
Der folgende Beitrag basiert auf
dem Lehrbuch „Orthodontics in
the Vertical Dimension: A Case-
Based Review“ von Southard,
Marshall und Bonner. Dieses Buch
wird auch als „kieferorthopädi-
sche Mini-Facharztausbildung“
bezeichnet. Wir danken insbeson -
dere dem Verlag John Wiley &
Sons, Inc., für die Erlaubnis, die se
Materialien zu benutzen.
Das Ziel dieses Artikels ist die 
Erörterung der Ätiologie, der
Behandlung und der Behand-

lungsstabilität posterior offener
Bisse. 
Jay ist ein 15-jähriger männli cher
Patient (Abbildung 1), der mit der
folgenden vorrangigen Beschwer -
de bei uns vorstellig wurde: „Meine
Backenzähne berühren sich nicht
und deswegen fällt mir das Kauen
sehr schwer.“ Die vorherige Kran-
kengeschichte des Patienten war
nicht beitragend, die bisherige
Zahnkrankengeschichte war nor-
mal, seine Kiefergelenke asymp-
tomatisch mit Übereinstimmung

der zentrischen Relationsposi -
tion und zentrischen Okklusions -
 position.
In der vertikalen Dimension stell-
ten wir fest, dass Jays obere zen-
trale Schneidezähne in Okklusion
und der distale Anteil der oberen
ersten Molaren in Okklusion stan-
den,während seine oberen seitli -
chen Schneidezähne, Eckzähne,
Prämolaren und die Mesialhöcker
seiner ersten Molaren jedoch nicht
in Okklusion waren. Auch wenn
es auf der Frontalsicht erscheint,

als hätte der Patient eine lange un -
tere vordere Gesichtshöhe (Lower
Anterior Facial Height, LAFH)
(Abb. 1a, Weichteil-Glabella-Sub-
nasal < Subnasal-Weichteil-Men-
ton), scheint er in der Profilansicht
(Abb. 1c) eine normale LAFH zu 
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Die prognostizierte Dauer einer
kieferorthopädischen Behand-
lung ist oft ein kritischer Punkt
in der Erwachsenenbehandlung.
Verschiedene, zum Teil relativ in-
vasive Methoden wurden vorge-
schlagen, um die Zahnbewegun-
gen zu beschleunigen und damit
die Behandlungszeit zu reduzie-
ren. In neuester Zeit wurde das
Prinzip der Photobiomodulation
getestet. Anhand von zwei klini-
schen Fällen soll dieses Prinzip
im folgenden Beitrag erläutert
und auf dessen Vorteile einge-
gangen werden.

Was ist Photobio -
modulation (PBM)?

Photobiomodulation (PBM), auch
„Low-Level-Licht-Therapie“ (LLLT)
genannt, ist nichtinvasiv und ver-
wendet Licht im roten und nahe
infraroten Bereich zwischen 600
und 1.000nm Wellenlänge. PBM
erzeugt nicht thermische, foto-
chemische Effekte in den be-
strahlten Zellen, wobei eine zen-
trale Bedeutung der Wirkung auf
die Mitochondrien zukommt.
Schon in den 1930er-Jahren hat
der deutsche Biochemiker und
Nobelpreisträger Otto Wartburg
herausgefunden, dass man mit
spezifischen Lichtfrequenzen die
Aktivität der Mitochondrien sti-
mulieren kann.
So wird diese Therapie beispiels-
weise in der Zahnmedizin zur
Schmerzlinderung, bei Dentin-
überempfindlichkeit, zur Behand-
lung von Craniomandibulären
Dysfunktionen (CMD), Verbesse-
rung der Implantatstabilität, Be-
handlung von Mukusitis und eben
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Positive erste Erfahrungen
Priv.-Doz. Dr. Dr. Marc Schätzle über den Einsatz des OrthoPulseTM-
Gerätes zur Beschleunigung kieferorthopädischer Zahnbewegungen.
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Ätiologie und Behandlung von
posterior offenen Bissen

Ein Beitrag von Dr. Thomas E. Southard, Dr. Steven D. Marshall, Dr. Laura Bonner sowie 
Dr. Kyungsup Shin vom Department of Orthodontics, College of Dentistry, der University of Iowa/USA.
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Aktuell

Digitale Modelle
Die Digitalisierung der klini-
schen Gebisssituation und/
oder der Modelle eröffnet
neue Möglichkeiten. Welche,
erläutert Dr. Philipp Geis an-
hand des orthoX® Systems.
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Natürlicher Zahn
oder Implantat
Auch wenn kein protheti-
scher Ersatz besser ist als
ein natürlich intakter Zahn,
für manche Patienten kann
eine implantatgestützte
Einzelzahnkrone eine äs-
thetischere Lösung darstel-
len als z.B. die Mesialisie-
rung von Eckzähnen.
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Vorbeschichtung
Die APC Flash-Free Tech-
nologie zählt zu den jüngs -
ten Innovationen des Hau-
ses 3M Unitek. Über ihre
Relevanz für die KFO-Pra-
xis und ihre Hintergründe
sprach KN mit Marketing -
leiter Dr. Jürgen Sendel-
bach.
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KFO 
trifftTurandot
Alle zwei Jahre wartet die
weltweit größte Seebühne
in Bregenz am Bodensee
mit einer neuen Inszenie-
rung auf – parallel lädt der
Kieferorthopäde Dr. Heinz
Winsauer interessierte Kol-
legen zu seinem Festspiel-
kurs.
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Ormco als Partner für innovative Kieferorthopädie in den Bereichen:

+ Praxis-Development

+  KFO-Fortbildung für Ärzte und Assistenten sowie Praxisgründer

+

Wir gehen die neuen Wege 
in der Kieferorthopädie – 
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